
 Stoffstrombild für PVC  
in Deutschland 2021 

Den widrigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen zum Trotz 

konnte die deutsche PVC-Branche auf dem Weg zu einer funktionie-

renden Kreislaufwirtschaft weitere deutliche Fortschritte erzielen. 

Das zeigt das aktuelle von VinylPlus Deutschland und PlasticsEurope 

Deutschland gemeinsam in Auftrag gegebene Stoffstrombild für 

PVC in Deutschland 2021. Demnach wurden 340.000 Tonnen PVC-

Rezyklate plus 1,57 Millionen Tonnen PVC-Neuware in Deutschland 

zu Halbzeugen und Endprodukten verarbeitet. Damit ist der Einsatz 

von recyceltem PVC gegenüber 2017 um insgesamt 91.000 Tonnen 

gestiegen. Dies ist ein sehr deutliches Wachstum von knapp 37 

Prozent im Vergleich zu 2017. Trotz rückläufigem Einsatz von PVC-

Neuware lag so auch die insgesamt eingesetzte PVC-Verarbei-

tungsmenge von 1,91 Millionen Tonnen um 3,8 Prozent über dem 

Niveau des Jahres 2017. Fast 18 Prozent des in Deutschland verar-

beiteten PVC wird also inzwischen aus dem Recycling gewonnen.

 
Eingesetzt werden die durch das werkstoffliche Recycling her-
gestellten Rezyklate vor allem bei Bauprodukten wie Fenstern 
oder sonstigen Bauprofilen, Rohren oder Verkehrssicherheits-
produkten. Langlebige Anwendungen also, die ohnehin bereits 
seit langem den dominierenden Anteil bei der Verarbeitung 
ausmachen. Auch 2021 war der Baubereich mit über 75 Prozent 
des insgesamt verarbeiteten PVC von 1,91 Millionen Tonnen  
wieder der größte Anwendungsbereich.
Im Vergleich zum Jahr 2017 stieg die PVC-Abfallmenge um 
knapp 24 Prozent auf 861.000 Tonnen im Jahr 2021. Dieser 
Anstieg wird insbesondere durch den zunehmenden Rücklauf 
der langlebigen Bauprodukte bestimmt, die verstärkt seit den 
1970er und 1980er Jahren verbaut wurden. Auch die Verwer-
tungsmenge nahm im Vergleichszeitraum deutlich zu: 2021 
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wurden 854.000 Tonnen PVC verwertet und damit fast 170.000 
mehr als noch 2017. Aufgeschlüsselt nach Verwertungsverfah-
ren teilt sich die Menge wie folgt auf: 42 Prozent des PVC-Abfalls 
wurden werkstofflich und 57 Prozent unter Energierückgewin-
nung verwertet – insgesamt 99 Prozent.  Der Export von Abfall 
spielt im Falle von PVC so gut wie keine Rolle. Lediglich 10.000 
Tonnen wurden 2021 zum Recycling fast ausschließlich in EU-
Länder exportiert. 
Mehr Informationen: www.vinylplus.de

 VinylPlus Sustainability Forum 2023  
in Florenz

Mit dem Schwerpunkt „Making the EU Green Deal Happen“ fin-
det am 10. und 11. Mai 2023 in Florenz das nächste europäische 
VinylPlus® Sustainability Forum (VSF) statt. Neben weiteren 
spannenden Themen, wie „Grüne Beschaffung“ in der EU oder 
dem „New European Bauhaus“, werden unter anderem auch die 
Auszeichnung von weiteren VinylPlus® Product Label-Partnern 
sowie die Verleihung von VinylPlus® Supplier Certificates (VSC) 
für Hersteller von Additiven und Compoundeure auf dem Pro-
gramm stehen.
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 Quelle: VinylPlus®

Im Jahr 2021 wurden in Deutschland 340.000 Tonnen PVC-Rezyklate plus 
1,57 Millionen Tonnen PVC-Neuware zu Halbzeugen und Endprodukten 
verarbeitet. Foto: VinylPlus Deutschland e.V.

Erstmals nach 2019 wieder als reines Face-to-Face Event, bie-
tet die Veranstaltung zudem nun wieder die Gelegenheit, mit 
Stakeholdern ins direkte und persönliche Gespräch zu kom-
men, um sich mit ihnen über wichtige Themen und Trends 
auszutauschen.
Mehr Informationen: https://events.vinylplus.eu/the-vinylplus-
sustainability-forum-2023 

 VinylPlus Deutschland: Zwei neue Mitglieder  

Mit den Verarbeitern CF kunststofprofielen B.V. sowie SATTLER 
PRO-TEX GmbH konnte VinylPlus Deutschland am Jahresbe-
ginn gleich zwei neue Mitglieder begrüßen. Beide Unternehmen 
waren bereits Partner von VinylPlus®, Brüssel.
CF kunststofprofielen entwickelt PVC-Profile für die Bau-
branche und die Industrie. SATTLER PRO-TEX stellt PVC-
beschichtete Membranen u.a. für textile Architektur, Hallen 
und Zelte und den Transportbereich her. Die neuen Mitglieder  
engagieren sich – genauso wie viele andere Unternehmen 
aus der gesamten PVC-Wertschöpfungskette – im Rahmen 
des Nachhaltigkeitsprogramms VinylPlus® für die nachhaltige  



Entwicklung des Werkstoffs und der Branche. Durch ihre Mit-
gliedschaft bei VinylPlus Deutschland erhalten sie auch Zugang 
zu einem weit geknüpften Branchennetzwerk und sind Teil ei-
nes intensiven und vertrauensvollen Dialogs mit Stakeholdern 
aus Politik, Wirtschaft, Handel und NGOs.
Mehr Informationen: www.vinylplus.de

 Rewindo: Neue Partner,  
erweitertes Netzwerk  

Einige Zuwächse für ihr Netzwerk konnte in den letzten Mona-
ten die Rewindo GmbH vermelden. So hat die Recyclinginitiative 
der deutschen Kunststoffprofilhersteller für ausgebaute Fens-
ter, Rollläden und Türen mit der DHT Dienstleistung, Handel 
und Transport GmbH, Uchte bei Nienburg, einen weiteren Re-
cyclingpartner gewinnen können. DHT fungiert als Veredler von 
vorkonfektionierten PVC-Altfenstern und damit als Rohstoff-
lieferant von PVC-Rezyklat für die Fenster-, Rohr-, Profil- und 
Brettherstellung. DHT kann auch Altfenster direkt annehmen, 
die dann über Subunternehmer und Partner vorkonfektioniert 
werden. Das Unternehmen ergänzt damit den Kreis aus bisher 
neun Recycling- und Logistikpartnern der Rewindo.
Der Fenster- und Türenhersteller GAYKO wiederum ist neu-
er Partner im Premium-Partner-Netzwerk der Rewindo, dem 
damit mittlerweile 16 Fensterbaubetriebe sowie acht weitere 
Hersteller aus den Branchen Extrusion, Folien und Recycling-
Maschinenbau angehören. Die GAYKO-Gruppe zählt zu den 
führenden Anbietern von Fenstern und Türen aus Kunststoff 
und Aluminium in Deutschland und fertigt für den nationalen 
und internationalen Markt. Mit dem Beitritt zum Rewindo-
Partner-Netzwerk hat sich GAYKO indirekt auch in die von der  
EU-Kommission ins Leben gerufene Circular Plastic Alliance 
(CPA) eingereiht, der über 300 Unternehmen und Verbände aus 
der gesamten Kunststoff-Wertschöpfungskette angehören. 
Zudem konnte der Bonner Fenster-Recycling-Service eine 
weitere regionale Annahmestelle vermelden. Mit der Schüler 
GmbH & Co. KG in Lahnstein ist die Zahl der regionalen Annah-
mestellen für Kleinstmengen an PVC-Altfenstern, -türen und 
-rollläden nun auf knapp 70 angewachsen.
Mehr Informationen: www.rewindo.de
 

 PVC-Recycler-Treffen bei Forbo-Novilon

Ende Februar fand das erste regionale Treffen des Jahres der 
erfolgreichen Veranstaltungsreihe „PVC-Recycler treffen PVC-
Verarbeiter“ bei Forbo-Novilon B.V. in Coevorden, Niederlande, 
statt. Rund 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnte Arthur 
Evers, Director Operations bei Forbo-Novilon B.V., als Gastge-
ber der Veranstaltung vor Ort begrüßen. Darunter waren auch 
Unternehmen der PVC-Wertschöpfungskette, die bislang noch 
nicht als Partner von VinylPlus® in Brüssel oder als Mitglied von 
VinylPlus Deutschland organisiert sind. Eines haben die ange-
regten Diskussionen, die guten Gespräche sowie der Blick in 
die Produktion wieder einmal deutlich gezeigt: Der Bedarf an 
Rezyklaten in passenden Qualitäten ist für die unterschied-
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lichen PVC-Anwendungen weiterhin enorm. Organisiert werden 
die regionalen Events von VinylPlus Deutschland gemeinsam 
mit AgPR, Rewindo und IVK Europe. Weitere Treffen sind für 
dieses Jahr in Planung. 
Mehr Informationen: www.vinylplus.de

 Recyclinglösungen für PVC-Bauprodukte  
auf der Abbruch-Tagung in Berlin

Erneuter Besucherrekord und großes Interesse an den Recy-
clinglösungen für PVC-Bauprodukte haben Europas größten 
Branchentreff für Abbruch und Rückbau Anfang März gekenn-
zeichnet. Etwa 1.200 Fachteilnehmer nahmen nach zwei Jah-
ren coronabedingter Pause als Ausrichter an der internationa-
len Veranstaltung teil. Auch der gemeinschaftliche Stand der 
„Aktion PVC-Recycling“ war, wie bereits in den Jahren vor der 
Pandemie, bestens besucht. In den vielen Gesprächen vor Ort 
wurde deutlich, dass die bewährten bundesweiten Recyclinglö-
sungen für PVC-Bauprodukte wie Bodenbeläge, Dachbahnen, 
Fenster, Rollläden, Türen, Planen und Rohre auch für die Ab-
bruchbranche eine immer bedeutendere Rolle spielen. 
In Kooperation mit VinylPlus® bündeln AgPR, Arbeitsgemein-
schaft PVC-Bodenbelag Recycling; Rewindo GmbH Fenster-Re-
cycling-Service; KRV, Kunststoffrohrverband e.V., IVK Europe 
sowie VinylPlus Deutschland e.V. als „Aktion PVC-Recycling“ 
ihre gemeinsamen Kräfte, um das PVC-Recycling in Deutsch-
land noch besser vorantreiben zu können.

Mehr Informationen: 
www.aktion-pvc-
recycling.de
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30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen Ende Februar zu der Veran-
staltung „PVC-Recycler treffen PVC-Verarbeiter“ bei Forbo-Novilon B.V. im 
nierderländischen Coevorden zusammen. Foto: VinylPlus Deutschland e.V.

v.l.: Nadia Hellmons, Ralf 
Niemeier (beide AgPR), 
Andreas Redmann (KRV), 
Dr. Jochen Zimmermann 
(AgPR)  Foto: AgPR 
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